Lara Wessig mit Landesrekord

Landesmeisterschaften Mehrkampf und Blockwettkampf der Schüler mit hervorragenden Ergebnissen

Neubrandenburg - Gutes Leichtathletik-Wetter, starke Konkurrenz und prima Organisation – da waren ganz einfach sehr gute Leistungen programmiert. Vor allem die 14- und 15jährigen Blockwettkämpfer überzeugten unter den knapp 400 jungen Leichtathleten, die am vergangenen Wochenende im Neubrandenburger Jahnstadion um die Landesmeistertitel im Dreikampf der Schüler D, im Vierkampf der Schüler C und B sowie in den Blockwettkämpfen der Schüler A wetteiferten. Dabei ging es außerdem auch noch einmal um Qualifikation für die Deutschen Schülermeisterschaften im August in Cottbus. 23 Normerfüllungen unterstreichen das hohe Leistungsniveau. Herausragend noch die Landesrekorde von Lara Wessig (Schweriner SC, AK 14) und Ben Thiele (SC Neubrandenburg, AK 14).

Lara steigerte den alten Landesrekord im Blockwettkampf Sprint/Sprung, gehalten von Siebenkämpferin Elisa-Sophie Döbel um 13 Pkt. auf 2756 Punkte. Dabei glänzte sie vor allem im Weitsprung mit ausgezeichneten 5,48 m und im Hochsprung mit 1,61 m. Die 13,58 s über 100 m, 12,63 s für den Hürdensprint und 32,65 m mit dem Speer rundeten ihren tollen Wettkampf ab. In ihrem Sog erfüllten als Zweitplatzierter des Blockwettkampfes Sprint/Sprung der AK 15 Peter-Michael-Arndt mit 2873 Pkt. ebenso die Norm für die DM wie die 14jährigen Karoline Steppin (3. Platz Sprint/Sprung, 2567 Pkt.) und Lena Marquart (4. Platz Sprint/Sprung, 2515). 

Ben Thiel steigerte den erst ein Jahr alten Landesrekord im Blockwettkampf Sprint/Sprung um 38 Pkt. auf 2905 Pkt. Mit 11,99 s über 100 m, 11,54 s über 80 m Hürden, 6,08 m beim Weit- und 1,65 m beim Hochsprung sowie 41,05 m mit dem Speer bewies er in allen Disziplinen sein außergewöhnliches Talent. Neben diesen Landesrekorden ist auch das Ergebnis von Patrick Müller (SC Neubrandenburg, AK 15) hervorzuheben. Im Blockwettkampf Wurf erreichte er 3156 Pkt. Dabei erzielte er mit dem Diskus ausgezeichnete 62,82 m sowie mit der Kugel sehr gute 19,63 m. 

Weitere Rekorde verbuchten Anika Nehls vom SCN, die die 10 Jahre alte Bestleistung im Wettbewerb Block/Wurf der AK 14 von 2558 auf 2612 Punkte schraubte. Im Block Lauf dieser AK steigerte Nancy Beinlich (LAV Rostock) die alte Bestmarke um 74 Punkte.

Mit 10 Medaillen (5/4/1) erwiesen sich die Athleten des SC Neubrandenburg als die erfolgreichsten bei den Landesmeisterschaften im Blockwettkampf. Der 1. LAV Rostock (3/3/1) und der Schweriner SC (1/2/4) errangen jeweils siebenmal Edelmetall. Den Mehrkampf der Schüler D bis B wurde vom den Talenten des LAV Ribnitz-Damgarten/Sanitz, der LG Neubrandenburg, des Schweriner SC, der HSG Universität Greifswald und der SG Dynamo Schwerin dominiert. 23 der insgesamt 36 vergebenen Medaillen teilten sie unter sich auf. 

Für die SG Dynamo Schwerin waren die neunjährigen Roman Zöllner (AK 9, 1105 Pkt.) und Kira Schwarzer (1231 Pkt.) als Sieger des Dreikampfes sowie Tim Lübbert (AK 10, 1424 Pkt.) als Vize im Vierkampf erfolgreich. Joe Rewagen (LAV Sternberg) triumphierte als Landesmeister im Dreikampf mit 832 Pkt. bei den Schülern der AK 8. Für den LAC Mühl Rosin erkämpften Emma Schröder (AK 8, 840 Pkt.) und Paula Jäger (AK 9, 1115 Pkt.) zwei Bronzemedaillen im Dreikampf. Sebastian Sprössel (AK 10, 1392 Pkt.) und Jan Wagner (AK 12, 1710 Pkt.) eroberten als Bronzemedaillengewinner für den PSV Wismar das Siegerpodest. 

Hervorragende Einzelleistungen schafften vom SSC bei den Schülerinnen der AK 12 Sophie Leonie Stüve im Weitsprung mit 4,85 m sowie Lea Michaelis (AK 13/5,06 m). Gut auch Lucy Pingel - Platz 3 im Vierkampf der AK 12, Lea Michaelis Platz 1 im Vierkampf AK 13,

In den Kelch der allgemeinen Freude fiel allerdings ein Wermutstropfen. Unpünktliche Meldungen, unleserliche, ja sogar falsche Namen der Athleten erschwerten den SCN-Organisatoren die Arbeit. Mit großer Mühe und zusätzlichem Zeitaufwand korrigierten sie jedoch das schon wiederholte und stets von den gleichen Vereinen verursachte unsportliche Verhalten. 

